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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SV Stockhausen 1946 II : SG 1947 Freiensteinau II 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

SV Stockhausen 1946 II und SG 1947 Freiensteinau II teilen 
sich die Punkte

Im umdatierten Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der SV Stockhausen 1946 II am
vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die SG 1947 Freiensteinau II. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann das Schlussdoppel Christen / Dotzert, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für
das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV
Stockhausen 1946 II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Christ / Dotzert beim 3:0 mit
Leibold / Dietrich. Es war ein langes Spiel, bis Lips / Roth ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schaaf /
Berting hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Mertin / Christ beim 11:6, 7:11, 13:11, 11:4
gegen Willmann / Helwig doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Paul Christen und Oswald Leibold, welches vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ohne Satzgewinn für Harald Dotzert
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Reinhard Schaaf. Dann ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Alexander Willmann zunächst nicht gut aus, so gewann Christian Lips im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
dagegen anschließend Felix Mertin bei seiner Niederlage gegen Richard Dietrich. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Keine Chancen ließ indessen Dominic Christen bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Lutz
Helwig. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Roth bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Nico Berting dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Stockhausen 1946 II und der SG 1947 Freiensteinau II. Keine Chancen hatte Paul Christen
beim 10:12, 1:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Reinhard Schaaf, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Oswald Leibold konnte Harald Dotzert anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim folgenden 11:5, 11:8, 12:10 gegen Richard
Dietrich fand Christian Lips wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Felix Mertin machte mit Alexander
Willmann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Dominic Christen bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Nico Berting dann doch
niedergerungen worden. Beim folgenden 3:0 gegen Lutz Helwig fand Michael Roth von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Nach verlorenem ersten Satz drehten Christ / Dotzert das Match gegen Schaaf / Berting und
gewannen mit 3:11, 12:10, 11:3 11:9. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Stockhausen 1946 II tritt dabei geben den TV 1910
Helpershain III an, während es die SG 1947 Freiensteinau II mit der TTG Mücke IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946 II

Doppel: Christen / Dotzert 2:0, Lips / Roth 0:1, Mertin / Christen 1:0 
Einzel: P. Christen 0:2, H. Dotzert 0:2, C. Lips 2:0, F. Mertin 1:1, D. Christen 1:1, M. Roth 1:1 

 SG 1947 Freiensteinau II
Doppel: Schaaf / Berting 1:1, Leibold / Dietrich 0:1, Willmann / Helwig 0:1 
Einzel: R. Schaaf 2:0, O. Leibold 2:0, R. Dietrich 1:1, A. Willmann 0:2, N. Berting 2:0, L. Helwig 0:2


